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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

15324

X

Feuchtsenke im Acker südlich Mildenitz. Die Fläche ist teilweise von Weiden eingefaßt. Es dominieren Seggenrieder, Staudenfluren und
Röhrichte. Im Norden verläuft ein Graben. Die nördlich des Grabens gelegenen Flächen sind nicht mehr kartierwürdig.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Anthriscus sylvestris Arrhenatherum elatius Cirsium arvense Cirsium oleraceum
Dactylis glomerata Deschampsia cespitosa Epilobium hirsutum Festuca pratensis
Galium aparine Phalaris arundinacea Phragmites australis Ranunculus repens
Salix alba Sambucus nigra Urtica dioica

Arctium lappa Epilobium parviflorum Glyceria maxima Lythrum salicaria


